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RINGANA/ATP ARCHITEKTEN INGENIEURE

Nachhaltiges Hightech 
Hauptquartier
Er ist nachhaltig und Hightech: Der neue RINGANA-
Campus in St. Johann bei Hartberg/Stmk. ATP 
architekten ingenieure plante das neue Hauptquartier 
mit Produktionskomplex für den Frischekosmetik- 
Hersteller im integralen Planungsprozess mit BIM.

D ie f r i schen und 
natürl ichen Kos-
m e t i k p r o d u k t e , 
Na h r u ng sergä n -

zungsmittel und Drinks 
ohne künstliche Konservie-
rungsstoffe oder genetisch 
veränderte Grundprodukte 
kommen bei den Kunden 
traumhaft gut an und be-
scheren RINGANA enor-
mes Wachstum. In der HLK 
12/2017 berichteten wir be-
reits über ein Ausbauprojekt 
des Unternehmens in Hart-

berg, das aufgrund der dy-
namischen Entwicklung not-
wendig war. Wie stark das 
1996 von Ulla Wannema-
cher und Andreas Wilfinger 
gegründete Unternehmen 
wächst, veranschaulichen 
folgende Zahlen: Lag der 
Umsatz von RINGANA 2018 
noch bei 80 Mio. Euro, so 
wurde laut Unternehmens-
angabe 2020 ein neuer Re-
kordumsatz von 160 Mio. 
Euro erzielt. Auch 100 neue 
Mitarbeiter wurden 2020 

eingestellt. Um diese rasante 
Entwicklung zu bewerkstel-
ligen und die Pläne hin zum 
Konzern sowie künftigen 
Big-Player voranzutreiben, 
investierte das Unternehmen 
insgesamt rund 70 Mio. Euro 
in einen neuen, hochmoder-
nen Standort für Produk-
tion, Verwaltung und Logis-
tik. Mit Juni 2021 wechselte 
auch der offizielle Firmen-
sitz vom Schloss Hartberg an 
den neu entstandenen RING-
ANA Campus.

Integrale Planung mit BIM
Trotz verkürzter Planungs-
zeiten konnte ATP architek-
ten ingenieure, Wien, im in-
tegralen Planungsprozess, 
in format ionsunterstüt z t 
durch Building Information 
Modeling (BIM), das Gebäu-
dekonzept mit dem techni-
schen Layout und den Nutz-

erInnenanforderungen rasch 
in Einklang bringen. Beim 
RINGANA Campus wurde da-
durch maximale Energieef-
fizienz erreicht sowie mög-
liche Einsparungspotenziale 
über den gesamten Lebens-
zyklus rechtzeitig erkannt.

Im interdisziplinären Pla-
nungsprozess gelang es ATP, 
ein ökologisch und ökono-
misch nachhaltiges Gebäude 
mit einem innovativen, kli-
mafreundlichen Energiekon-
zept zu entwerfen. Die Inte-
grale Planung mit Building 
Information Modeling (BIM) 
ermöglichte neben einem 
schlanken Planungsprozess 
ein optimiertes Gebäudekon-
zept, das alle Anforderungen 
an eine anspruchsvolle, zu-
kunftsweisende Produktion 
erfüllt. BIM lieferte im zen-
tralen Datenmodell tragfä-
hige Entscheidungsgrundla-

Der hochmoderne RINGANA Campus wurde von 
ATP architekten ingenieure, Wien, integral mit 

BIM geplant und ist das neue Hauptquartier des 
Frischekosmetik-Herstellers und Standort für 

Produktion/Verwaltung/Logistik.
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gen für den Auftraggeber zu 
einem sehr frühen Zeitpunkt 
und unterstützte das Pla-
nungsteam dabei, Ressour-
cen zu schonen, Verschwen-
dung im Errichtungsprozess 
zu vermeiden und Einspa-
rungspotenziale über den 
gesamten Lebenszyklus dar-
zustellen.

Die Lage des neuen HQ
Das neue Hauptquartier 
(HQ) des Life-Science-Un-
ternehmens RINGANA be-
findet sich auf einem 12 
Hektar großen Grundstück 
in St. Johann bei Hartberg 
mit bester Anbindung an die 
Südautobahn. Die aus drei 
zusammenhängenden Bau-
teilen bestehende Zentrale 
führt alle bisherigen Stand-
orte zusammen: Neben der 
Produktionsstätte mit For-
schung und Entwicklung 
sind der Verwaltungstrakt 
und die Logistikhalle auf 
unterschiedlichen Gelände-
höhen angeordnet und mit-
einander verbunden. Die 

Hanglage des Grundstückes 
bestimmte dabei wesentlich 
die Form der Baukörper und 
deren Anordnung auf unter-
schiedlichen Niveaus.

Der Gebäudekomplex bie-
tet für rund 500 Mitarbei-
tende Arbeitsplätze in Ver-
waltung, Produktion und 
Logistik. Er erfüllt die hohen 
Ansprüche von RINGANA an 
Nachhaltigkeit und Klima-
schutz. Großzügige Außen-
anlagen mit Streuobstwiese 
und Schwimmteich erhö-
hen die Aufenthaltsqualität 
am Campus. Rund 9.500 m2 
Grünfläche auf den Dächern 
sorgen für ein natürliches 
Raumklima im Gebäude und 
gleichen zusätzlich den Ver-
lust an begrüntem Lebens-
raum durch die Baumaß-
nahme aus.

Konzept – identitätsstiftend 
und flexibel
Angesichts des anhaltenden 
Wachstums von RINGANA 
war Flexibilität die oberste 
Prämisse des Auftraggebers 

Lageplan zum 
RINGANA Campus 

in St. Johann bei 
Hartberg/Stmk.
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INFO

Das Projekt
Bauherr: RINGANA 
Ort: St. Johann bei  
Hartberg/Stmk.
Baubeginn: 2019
Fertigstellung: 05/2021
Bruttogesamtfläche:  
25.520,87 m2

Bruttorauminhalt:  
189.599,43 m3

Integrale Planung:  
ATP architekten ingenieure/ 
Wien, ATP sustain
Brandschutz: Rabl
Licht-Planung: Hailight
Landschaftsgestaltung:  
Kieran Fraser (Studie)
Verkehr: Moleplan
Logistik: Fb Industry  
Automation GmbH
Küchenplanung: Ronge
Büro-Konzepterstellung: 
M.o.o.con

für den neuen Standort. So-
wohl das Produktions- als 
auch das Logistikgebäude 
sind nach Westen erweiter-
bar konzipiert, zusätzliche 
Technik-Installationsräume 
ermöglichen eine rasche Auf-
stockung der Produktlinien.

Herzstück des Campus bil-
det die hochtechnisierte Fri-
scheproduktion mit einer 
möglichen Tageskapazität von 
bis zu 30.000 kg Kosmetika.

Ein weiterer Teil der Auf-
gabenstellung war es, das 
Produkt und die Produktion 
erlebbar zu machen. ATP ent-
warf einen „schwebenden“ 
BesucherInnenrundgang, der 
KundInnen Einblicke in die 
RINGANA-Welt der Frische-

kosmetik gibt und sie ausge-
hend vom Empfang im Head-
quarter über die Produktion 
bis zur Logistik über den ge-
samten Campus führt.

Interessantes Energiekonzept
RINGANA legt nicht nur Wert 
auf reine, natürliche Produkte, 
sondern auch auf nachhaltige 
Technologie im Betrieb und bei 
der Produktion.

ATP plante ein alternatives 
Energiesystem als integralen 
Bestandteil des Objektes, des-
sen Wirtschaftlichkeit bereits 
im Vorfeld über den gesamten 
Lebenszyklus des Gebäudes 
berechnet wurde. Mittels de-
taillierter Leistungsaufstellung 
und den dazugehörigen Last-

profilen errechnete ATP in Zu-
sammenarbeit mit ATP sustain, 
der eigenen Forschungs- und 
Sonderplanungsgesellschaft für 
nachhaltiges Planen und Bauen, 
für den Betrieb einen Heizbe-
darf von 5.830 MWh/a und 
einen Jahreskühlbedarf von 
5.710 MWh/a. Die meiste Ener-
gie benötigen dabei in der Pro-
duktion eingesetzte Behälter, 
die die Emulsionen in gewissen 
Zeitintervallen auf bis zu 80° C 
aufheizen und anschließend 
wieder auf ca. 20° C abkühlen.

Erdwärme über 
Tiefenbohrungen 
Die Energieversorgung des Ge-
bäudes erfolgt über Tiefenboh-
rungen mit Erdwärmenutzung. 
Die Energiebilanz des Sonden-

feldes wird mittels Rückkühler 
ausgeglichen: So kann über-
schüssige Wärme abgeführt 
bzw. das Sondenfeld zu Spit-
zenlastzeiten regeneriert und 
während der Übergangszeit 
als zusätzliche, kostengünstige 
Energiequelle genutzt werden.

Das Sondenfeld besteht aus 
161 Bohrungen mit einer Tiefe 
von 120 Metern. Dabei setzt 
sich eine Sonde aus zwei U-för-
migen Rohrschlaufen (Duplex 
DA 32 x 3 mm, PN16) zusam-
men. Die Sonden führen über 
Verteilerschächte und anschlie-
ßend über eine Sammelleitung 
ins Gebäude. 

Das Sondenfeld wurde mit-
tels ETR-Test (Enhanced Ther-
mal Response Test) energieop-
timiert konfiguriert, und eine 
Sondenfeldsimulation sowie 
eine Grundwassermodellierung 
ermittelten bereits im Vorfeld 
den maximalen Energieertrag.

Wärmepumpen & 
Kältemaschinen
Die Herstellung der Kosme-
tikprodukte benötigt sowohl 
Heiz- als auch Kühlleistung. Da-
bei fungieren Wärmepumpen 
als Wärmerückgewinnung, da 
beim Wärmepumpenprozess 
gleichzeitig Kälte- und Wär-
meenergie erzeugt wird. So 
schafft das Energiekonzept von 
ATP über die Wärmepumpen 
eine effiziente und kostengüns-
tige Energieverschiebung im 
Gebäude selbst, ohne übermä-
ßige Fremdenergie zuzuführen. 
Überschüssige Energie wird 
über das Sondenfeld abgeführt. 
Die entzogene Wärmeleistung 

im Winter wird über Nieder-
temperaturwärmepumpen auf 
ein höheres Temperaturniveau 
gehoben und wiederum in die 
haustechnischen Anlagen ein-
gespeist. Die nachgeschalteten 
Hochtemperaturwärmepumpen 
versorgen den Produktionspro-
zess mit Heißwasser. Für die 
Kälteversorgung im Sommer 
werden ebenfalls diese Wär-
mepumpen verwendet. Die da-
durch entstehende Abwärme 
wird über das Sondenfeld bzw. 
die Rückkühler abgeführt. 

Als Kältemittel kommt aus-
schließlich Ammoniak (R717) 
zum Einsatz. Die Vorteile dieses 
natürlichen Kältemittels gegen-
über synthetischen überzeugen: 
Dank besserer Wärmeübertra-
gung erhöht Ammoniak den 
Wirkungsgrad der Wärmepum-
pen. Zudem werden geringere 
Füllmengen an R717 benötigt 
(Anm. d. Red.: mehr über den 
Einsatz natürlicher Kältemittel 
lesen Sie auf S. 42 dieser HLK). 

Sonnenenergie/ 
E-Ladestationen
Eine Photovoltaikanlage mit 
einer jährlich erbrachten 
Leistung von rund 850.000 
kWh auf den Dachflächen mi-
nimiert den Stromverbrauch 
erheblich. Da RINGANA den 
eigenen Fuhrpark auf Elek-
tro-Autos umstellt, wurden 
am Campus auch 20 E-Lade-
stationen errichtet, samt ei-
ner Schnell-Charger-Station 
mit 150 kW Ladeleistung. ◼

www.atp.ag
www.ringana.com

ATP entwarf auch einen „schwebenden“ BesucherInnenrundgang, der Einblicke in 
die RINGANA-Welt der Frischekosmetik gibt und durch den gesamten Campus führt.

Die Herstellung der Kosmetikprodukte 
benötigt sowohl Heiz- als auch Kühlleis-
tung, die durch ein Sondenfeld mit 161 
Tiefenbohrungen und Wärmepumpen 
ganzjährig bereitgestellt wird.
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